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Das Tiefbauamt der Hanse- und Universitätsstadt Rostock plant die Sanierung der 

ungebundenen Abschnitte des Geh- und Radweges (GRW) Kleiner Sommerweg zwi-

schen dem Ende des Asphaltweges auf Höhe der Gaststätte „Waldessaum“ und dem 

Anfang des Asphaltweges am Kap Geinitzort. Die zu sanierenden Abschnitte werden 

in ungebundener Bauweise hergestellt.  

Eine Befestigung des Geh- und Radweges mit Asphalt oder Pflastersteinen ist auf-

grund der angrenzenden Naturschutzgebiete und des hohen Baumbestandes aus-

geschlossen. Demnach bleibt auch die Breite des Weges von 2,5 – 3,0 m (an Engstel-

len 2,0 m) erhalten.  

Die Baumaßnahme ist in zwei Lose unterteilt:  

− Los 1: ca. 550 m Länge, 

− Los 2: ca. 1.300 m Länge. 

Beide Bauabschnitte werden gleichzeitig gebaut. Um dem Baumbestand während 

der Bauarbeiten nicht zu schädigen, wird während der baulichen Umsetzung eine 

Umweltbaubegleitung beigestellt. Durch die Beibehaltung der Bestandsbreiten und 

Höhen kommt es zu keinen Baumfällungen. Es wird von einer Bauzeit von 10 Wochen 

ausgegangen und der Baubeginn ist für Ende April anvisiert. Während der Bauzeit 

kommt es zu einer Vollsperrung des Kleinen Sommerweges in den betroffenen Ab-

schnitten. Eine Umleitungsbeschilderung auf eine Ausweichroute wird von der bau-

ausführenden Firma gestellt.  

 
Zuwendungsgeber: Bundesministerium für Digitales und Verkehr im Rahmen des 

Förderprogrammes zum „Ausbau und Erweiterung des Radnetzes Deutschland“ 
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Mit Fertigstellung der Maßnahme wird die Qualität des Ostseeküstenradweges (D-

Route 2) im Bereich Diedrichshagen und Warnemünde durch eine verbesserte Un-

tergrundbeschaffenheit deutlich verbessert. 
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